
Katholische Kirchgemeinde Libingen

Jahresrechnung und Amtsbericht 2023

Budget 2024



Kath. Kirchgemeinde Libingen

Einladung

zur ordentlichen Kirchbürgerversammlung

am Samstag, 13. April 2024 um 20.15 Uhr

im Anschluss an den Gottesdienst

in der Pfarrkirche St. Gallus Libingen

Traktanden

1. Wahl der Stimmenzähler

2. Vorlage der Rechnung 2023 mit Bericht der Geschäftsprüfungskommission

3. Vorlage von Budget und Steuerplan 2024

4. Allgemeine Umfrage

Libingen, im März 2024 Kath. Kirchenverwaltung Libingen
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Amtsbericht 2023 

 

Geschätzte Kirchbürgerinnen und Kirchbürger 

Mit einem weinenden und einem lachenden Auge startete ich in das Jahr 2023. Zum einen war 
die Verabschiedung von Josef Manser, welche für uns als Pfarrei und die ganze Seelsorge-
einheit sehr bedauernswert war. Zum anderen konnten wir glücklicherweise mit Felix Büchi 
und John Mensah auf zwei sehr kompetente und zuverlässige Aushilfspriester zählen. Dank 
den beiden konnten unsere Gottesdienste wie gewohnt stattfinden. Ein weiterer Glücksfall war 
die Begrüssung unseres neuen Kaplans Joseph Antipasado. Ich bin äusserst dankbar, dass 
wir ihn für unsere Seelsorgeeinheit gewinnen konnten und ich heisse Joseph an dieser Stelle 
noch einmal herzlich willkommen bei uns. 

Nach legendären 61 Jahren begab sich unser treuer und sehr geschätzter Mesmer Othmar 
Gämperle in den wohlverdienten Ruhestand. Für seinen über ein halbes Jahrhundert dauern-
den Einsatz geht ein grosses Dankeschön an Othmar! Seine Nachfolge übernimmt Edith Bäch-
ler aus Dreien. Sie hat die Stelle Anfang dieses Jahres 2024 angetreten. Auch die Aushilfe ist 
mit Petra Rüegg bereits geregelt. Schön, dass wir das Mesmer/innen Amt ohne eine Über-
gangslösung besetzen konnten.  

Gerne möchte ich erwähnen, dass Gabi und Paul Fust seit über 25 Jahren als Mesmer-Paar 
in der Grotte tätig sind. Die beiden gestalten ausserdem bereits seit 28 Jahren den wunder-
schönen, abwechslungsreichen Blumenschmuck in der Kirche. Auch Walter Bischof ist bereits 
seit 28 Jahren eine treue Seele. Er schliesst zuverlässig jeden Morgen die Kirchentüre auf und 
abends wieder zu. Zudem übernimmt er Reinigungsarbeiten in der Kirche. Wir danken Gabi, 
Paul und Walter herzlich für ihren unermüdlichen Einsatz, welchen sie mit viel Herzblut leisten. 
Ester Bischof amtet seit 20 Jahren als Aktuarin in unserem Rat. Auch ihr gilt ein herzlicher 
Dank für ihre geschätzte Arbeit und ihre grossen Bemühungen. 

Am 10. September 2023 standen die Gesamterneuerungswahlen der Kirchenbehörde an. Un-
ser geschätzter langjähriger Kirchenratspräsident Edwin Kuhn gab Ende Jahr 2023 nach 20 
Jahren im Rat, davon 16 Jahre als Präsident, sein Amt ab. Edwin und auch seiner Frau Regula 
gilt ein grosser Dank und ein «Vergelt’s Gott» für den unermüdlichen Einsatz in all den Jahren. 
Brigitte Fritsche trat nach 8 Jahren ebenfalls aus dem Rat zurück. Aus der Geschäftsprüfungs-
kommission gaben Martin Keller nach 20 Jahren sowie Claudio Bruno nach 16 Jahren ihren 
Rücktritt bekannt. Vielen Dank euch allen für eure wertvolle Arbeit zugunsten der Kirche.  

Wir sind erfreut, dass wir mit Martin Lüthi und Christian Meier zwei neue Ratsmitglieder für 
unseren Kirchenrat gewinnen konnten. In die GPK wurden neu Vera Egger und Corina Kläger 
gewählt.  

Den Einsatz der abtretenden Personen verdankten wir bereits zu einem früheren Zeitpunkt 
und überreichten ihnen ein Präsent.  

Die Jahresrechnung 2023 schliesst wiederum mit einem guten Ergebnis. Der Ertragsüber-
schuss beträgt Fr. 50’636.36, was einer Besserstellung gegenüber Budget von Fr. 37'986.25 
entspricht. Die Hauptgründe dafür sind höhere Steuereinnahmen und ein geringerer Kosten-
beitrag an den Zweckverband Seelsorgeeinheit Unteres Toggenburg. Im 2023 haben wir wei-
tere Fr. 34'000 für die Innenrenovation abgeschrieben. Somit beträgt die Restschuld noch 
Fr. 48'851.70. In Folge der tiefen Restschuld beschloss der KVR, den Steuerfuss um 2 % zu 
senken.  
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Für 2024 haben wir eine erneute Abschreibung der Innenrenovation von Fr. 34'000 vorgese-
hen. Eine weitere grössere Budgetposition ist der Anschluss der Fernheizung. Wir rechnen mit 
Kosten von Fr. 42'500 für die Anschlussgebühr und die technischen Installationen. 

Die Kirchenmauer- und Friedhofsanierung ist in Planung und wird voraussichtlich im Jahr 2025 
ausgeführt. Da die Neugestaltung des Pfarrgartens und der Zugang zur Kirche in die Planung 
miteinbezogen werden, beteiligen wir uns zu einem Viertel bei den Planungskosten.  

Ich startete gut in mein neues Amt als Präsident. Ich bedanke mich bei meiner Ratskollegin 
und meinen Ratskollegen, der Aktuarin Ester Bischof und der Kassierin Silvia Stillhard für die 
gute Zusammenarbeit und Unterstützung. Euch, geschätzte Kirchbürgerinnen und Kirchbür-
ger, danke ich für euer entgegengebrachtes Vertrauen und wünsche euch Gottes Segen. 

Der Kirchenratspräsident  

Erwin Näf 
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Kto-Nr. Kto-Name Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

100 Bürgerschaft und Behörden 35'050.00 11'900.00 35'433.95 15'005.60 33'650.00 11'900.00

100 Bürgerversammlung, Abstimmungen, Wahlen 2'500.00 0.00 1'961.65 0.00 1'500.00 0.00
100.3101 Drucksachen, Inserate 2'000.00 0.00 1'869.65 0.00 1'000.00 0.00
100.3103 Jahresrechnung 500.00 0.00 92.00 0.00 500.00 0.00

110 Geschäftsprüfungskommission 350.00 0.00 350.00 0.00 350.00 0.00
110.3002 Sitzungsgelder 350.00 0.00 350.00 0.00 350.00 0.00

120 Kirchenverwaltung, Kommissionen 26'700.00 0.00 28'239.35 0.00 26'500.00 0.00
120.3090 Personalaufwand Verwaltung 25'000.00 0.00 25'013.90 0.00 25'000.00 0.00
120.3101 Büromaterial, Drucksachen, Inserate 200.00 0.00 35.00 0.00 200.00 0.00
120.3173 Spesen- und Fahrzeugentschädigung 200.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
120.3181 Porti, Telefon 200.00 0.00 78.00 0.00 200.00 0.00
120.3182 Amtsbürgschaft 50.00 0.00 45.00 0.00 50.00 0.00
120.3190 Verschiedenes 800.00 0.00 2'844.05 0.00 800.00 0.00
120.3651 Beitrag Kirchgemeindeverband 250.00 0.00 223.40 0.00 250.00 0.00

145 Steuereinzugsprovisionen 3'500.00 500.00 3'936.55 605.60 3'300.00 500.00
145.3521 Politische Gemeinde 3'500.00 0.00 3'936.55 0.00 3'300.00 0.00
145.4511 Katholischen Konfessionsteil 0.00 500.00 0.00 605.60 0.00 500.00

152 Dekanats- und Bistumsaufgaben 100.00 0.00 60.00 0.00 100.00 0.00
152.3523 Dekanatsbeitrag 100.00 0.00 60.00 0.00 100.00 0.00

170 Pfarrhaus 1'900.00 11'400.00 886.40 14'400.00 1'900.00 11'400.00
170.3141 Baulicher Unterhalt 1'000.00 0.00 0.00 0.00 1'000.00 0.00
170.3182 Gebäude-, Mobiliarversicherung, Grundsteuer 900.00 0.00 886.40 0.00 900.00 0.00
170.4271 Mietertrag 0.00 11'400.00 0.00 14'400.00 0.00 11'400.00

200 Seelsorge und Gottesdienst 35'400.00 0.00 25'625.95 0.00 81'900.00 0.00

210 Seelsorgepersonal 600.00 0.00 673.05 0.00 0.00 0.00
210.3012 Seelsorgeaushilfen 600.00 0.00 673.05 0.00 0.00 0.00

220 Dienstpersonal 700.00 0.00 620.00 0.00 700.00 0.00
220.3050 Unfall- und Krankenvers.beiträge 200.00 0.00 120.00 0.00 200.00 0.00
220.3634 Ministranten 500.00 0.00 500.00 0.00 500.00 0.00

230 Kirchenmusik 6'600.00 0.00 5'362.95 0.00 7'500.00 0.00
230.3106 Musikalien, Bücher 1'000.00 0.00 568.65 0.00 1'000.00 0.00
230.3141 Orgelunterhalt 1'500.00 0.00 754.30 0.00 1'500.00 0.00
230.3180 Orchesteraufwendungen, Solisten 500.00 0.00 490.00 0.00 1'000.00 0.00
230.3634 Kirchenchor, Musikges., Jodlerclub 3'600.00 0.00 3'550.00 0.00 4'000.00 0.00

240 Kirchlicher Bedarf 4'700.00 0.00 3'133.80 0.00 7'200.00 0.00
240.3104 Liturgische Hilfsmittel 200.00 0.00 0.00 0.00 200.00 0.00
240.3131 Hostien, Messwein, Kerzen, Oel, Paramente 1'500.00 0.00 1'136.70 0.00 4'000.00 0.00
240.3133 Kirchenschmuck 2'500.00 0.00 1'997.10 0.00 2'500.00 0.00
240.3139 Verbrauchsmaterialien 500.00 0.00 0.00 0.00 500.00 0.00

290 Kirche 22'800.00 0.00 15'836.15 0.00 66'500.00 0.00
290.3120 Wasser, Energie, Heizung 12'500.00 0.00 7'255.80 0.00 12'500.00 0.00
290.3141 Baulicher Unterhalt 5'000.00 0.00 3'353.65 0.00 2'000.00 0.00
290.3142 Umgebung, Parkplatz, Pfarrgarten 1'200.00 0.00 999.45 0.00 5'200.00 0.00
290.3151 Mobilien, Maschinen, Anschaffungen/Unterhalt 1'000.00 0.00 1'016.15 0.00 1'000.00 0.00
290.3182 Gebäude-, Mobiliarversicherung, Grundsteuer 3'100.00 0.00 3'211.10 0.00 3'300.00 0.00
290.3190 Anschluss und Gebühren Fernheizung 0.00 0.00 0.00 0.00 42'500.00 0.00

300 Glaubensverkündigung 600.00 0.00 533.00 0.00 700.00 0.00

330 Beiträge 600.00 0.00 533.00 0.00 700.00 0.00
330.3511 Anderssprachigenseelsorge 600.00 0.00 533.00 0.00 700.00 0.00

400 Pfarreileben 4'900.00 0.00 6'095.44 0.00 4'700.00 0.00

430 Kirchliches Leben,Veranstaltungen 4'700.00 0.00 6'095.44 0.00 4'500.00 0.00
430.3132 Erstkommunion 200.00 0.00 877.20 0.00 0.00 0.00
430.3139 übrige kirchliche Veranstaltungen 3'000.00 0.00 4'193.85 0.00 3'000.00 0.00
430.3631 Jugendarbeit, Ministrantenlager 1'500.00 0.00 1'024.39 0.00 1'500.00 0.00

ERFOLGSRECHNUNG 2023 / BUDGET 2024

Budget 2023 Rechnung 2023 Budget 2024
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Kto-Nr. Kto-Name Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
Budget 2023 Rechnung 2023 Budget 2024

498 Friedhof und Wegkreuze 200.00 0.00 0.00 0.00 200.00 0.00
498.3143 Priestergräber 200.00 0.00 0.00 0.00 200.00 0.00

500 Diakonie und soziale Aufgaben 5'000.00 0.00 4'779.48 0.00 5'000.00 0.00

550 Beiträge und Hilfsaktionen 5'000.00 0.00 4'779.48 0.00 5'000.00 0.00
550.3633 Diverse Beiträge 5'000.00 0.00 4'779.48 0.00 5'000.00 0.00

900 Finanzen und Steuern 260'950.00 330'000.00 286'888.48 344'350.70 251'400.00 365'450.00

900 Steuern 18'000.00 117'000.00 20'187.35 131'218.03 18'000.00 108'000.00
900.3710 Zentralsteuer 18'000.00 0.00 20'187.35 0.00 18'000.00 0.00
900.4001 Einkommens- und Vermögenssteuern 0.00 117'000.00 0.00 131'218.03 0.00 108'000.00

910 Kirchenopfer, Schenkungen, Legate 400.00 400.00 330.00 400.00 400.00 400.00
910.3632 Stiftmessen-Stipendien 400.00 0.00 330.00 0.00 400.00 0.00
910.4390 Jahrzeitstiftungen 0.00 400.00 0.00 400.00 0.00 400.00

920 Finanzausgleich 0.00 210'900.00 0.00 210'900.00 0.00 215'800.00
920.4620 Ressourcenausgleich 0.00 154'100.00 0.00 154'100.00 0.00 157'700.00
920.4621 Lastenausgleich Personal 0.00 46'700.00 0.00 46'700.00 0.00 43'600.00
920.4622 Lastenausgleich Verwaltungsliegenschaften 0.00 10'100.00 0.00 10'100.00 0.00 14'500.00

941 Wald 100.00 0.00 71.20 0.00 100.00 0.00
941.3142 Waldunterhalt, Waldpflege, Grundsteuern 100.00 0.00 71.20 0.00 100.00 0.00
941.4352 Waldertrag 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

950 Zinsen 200.00 500.00 709.05 675.47 200.00 2'000.00
950.4200 Bankzinsen und -spesen 200.00 0.00 709.05 0.00 200.00 0.00
950.4210 Zinsen Wertschriften 0.00 500.00 0.00 675.47 0.00 2'000.00

970 Nicht aufteilbare Posten 18'250.00 1'200.00 58'840.56 1'157.20 10'700.00 39'250.00
970.3800 Fondseinlagen 1'500.00 0.00 1'457.86 0.00 1'550.00 0.00
970.3820 Reserveeinlagen 16'750.00 0.00 57'382.70 0.00 9'150.00 0.00
970.4800 Fondsbezüge 0.00 1'100.00 0.00 1'086.00 0.00 1'150.00
970.4820 Reservebezüge 0.00 100.00 0.00 71.20 0.00 100.00
970.4830 Auflösung Rückstellung Fernheizung 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 38'000.00

990 Abschreibungen auf Verwaltungsvermögen 34'000.00 0.00 34'000.00 0.00 34'000.00 0.00
990.3310 Abschreibung Innenrenovation Kirche 34'000.00 0.00 34'000.00 0.00 34'000.00 0.00

995 Zweckverband Seelsorgeeinheit 190'000.00 0.00 172'750.32 0.00 188'000.00 0.00
995.3651 Beitrag Zweckverband SEUT 190'000.00 0.00 172'750.32 0.00 188'000.00 0.00

Kto-Nr. Kto-Name Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

100 Bürgerschaft und Behörden 35'050.00 11'900.00 35'433.95 15'005.60 33'650.00 11'900.00

200 Seelsorge und Gottesdienst 35'400.00 0.00 25'625.95 0.00 81'900.00 0.00

300 Glaubensverkündigung 600.00 0.00 533.00 0.00 700.00 0.00

400 Pfarreileben 4'900.00 0.00 6'095.44 0.00 4'700.00 0.00

500 Diakonie und soziale Aufgaben 5'000.00 0.00 4'779.48 0.00 5'000.00 0.00

900 Finanzen und Steuern 260'950.00 330'000.00 286'888.48 344'350.70 251'400.00 365'450.00

341'900.00 341'900.00 359'356.30 359'356.30 377'350.00 377'350.00

Budget 2023 Rechnung 2023 Budget 2024

Erfolgsrechnung Zusammenzug
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Kto-Nr. Kto-Name Eröffnung Zuwachs Abgang Endbestand

101 Aktiven 697'256.80 503'532.26 531'979.05 668'810.01

100 Flüssige Mittel 340'219.11 346'535.13 466'551.92 220'202.32
1000.00 Kasse 57.35 0.00 12.00 45.35
1002.01 Bank 340'161.76 346'535.13 466'539.92 220'156.97

101 Guthaben 31'355.13 55'131.16 31'355.13 55'131.16
1010.01 Debitoren 31'355.13 55'131.16 31'355.13 55'131.16

102 Anlagen 244'101.38 100'595.47 72.00 344'624.85
1020.02 Wertschriften 229'151.38 595.47 72.00 229'674.85
1020.03 Termingeldanlagen 0.00 100'000.00 0.00 100'000.00
1023.01 Waldungen 1809 Aren / VW 8'400 14'950.00 0.00 0.00 14'950.00

108 Transitorische Aktiven 0.00 0.00 0.00 0.00
1080.00 Transitorische Aktiven 0.00 0.00 0.00 0.00

110 Sachgüter 0.00 0.00 0.00 0.00
1103.00 Pfarrkirche Nr. 1466 / ZW 4'313'000 0.00 0.00 0.00 0.00
1103.03 Pfarrhaus Nr. 1465 / ZW 1'007'000 0.00 0.00 0.00 0.00

120 Zu tilgende Aufwendungen 81'581.18 1'270.50 34'000.00 48'851.68
1130.00 Innenrenovation Kirche 81'581.18 1'270.50 34'000.00 48'851.68

201 Passiven 697'256.80 72'288.81 100'735.60 668'810.01

200 Laufende Verpflichtungen 63'378.40 9'647.75 63'378.40 9'647.75
2000.00 Kreditoren 63'378.40 9'647.75 63'378.40 9'647.75

202 Mittel- und langfristige Schulden 81'581.18 1'270.50 34'000.00 48'851.68
2021.00 Bauschuld Innenrenovation Pfarrkirche 81'581.18 1'270.50 34'000.00 48'851.68

208 Transitorische Passiven 2'200.00 2'530.00 2'200.00 2'530.00
2080.00 Transitorische Passiven 2'200.00 2'530.00 2'200.00 2'530.00

280 Pflichtfonds 160'700.00 1'450.00 1'050.00 161'100.00
2800.00 Kirchenfonds 145'950.00 1'050.00 0.00 147'000.00
2800.01 Pfrundfonds 6'550.00 0.00 0.00 6'550.00
2800.02 Jahrzeitmessfonds 8'200.00 400.00 1'050.00 7'550.00

281 Freiwillige Fonds 14'497.07 7.86 36.00 14'468.93
2810.00 Missionsfonds 7'612.07 7.86 36.00 7'583.93
2810.01 Herz M. Bruderschaftsfonds 6'885.00 0.00 0.00 6'885.00

282 Vorfinanzierungen 167'443.01 6'746.35 71.20 174'118.16
2820.05 Reserve Waldungen 14'361.80 0.00 71.20 14'290.60
2820.06 Rückstellung für Fernheizung 38'000.00 0.00 0.00 38'000.00
2820.07 Reserve Legat 2'706.05 0.00 0.00 2'706.05
2820.08 Pflichtreserve Verwaltungsliegenschaften 112'375.16 6'746.35 0.00 119'121.51

290 Rücklage für Aufwandüberschuss 207'457.14 50'636.35 0.00 258'093.49
2900.00 Reserve für den Rechnungsausgleich 207'457.14 50'636.35 0.00 258'093.49

BILANZ PER 31.12.2023
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Steuerabrechnung 2023

Rückstand Sollertrag Eingang Abgang Rückstand
Vorjahr

1. Einkommens- und Vermögenssteuern

a) Vorjahressteuern -8'561.71 20'686.84 21'258.67 161.74 -9'295.28

b) laufende Steuern: 26 % 0.00 114'873.92 109'959.36 -140.07 5'054.63
Jahressteuern 441'822.21
Vorjahressteuern 78'972.11
Total einfache Steuer 100 % 520'794.32

2. Nachsteuern 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

3. Quellensteuern 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

Total -8'561.71 135'560.76 131'218.03 21.67 -4'240.65

Vom Steuereingang entfallen auf
Ordentliche Kirchensteuer 100'936.98
Spezialsteuer 10'093.70
Zentralsteuer 20'187.35

131'218.03

Von der Steuereinzugsprovision gehen:
zu Lasten der Kirchgemeinde 3'936.55
zu Gunsten der Kirchgemeinde 605.60

Fondsausweis

1. Bestand aller Pflichtfonds

Kirchenfonds 147'000.00

Pfrundfonds 6'550.00

Jahrzeitmessfonds 7'550.00

Total 161'100.00

2. Fondsausweis

Hypothek laut Kapital- und Zinstabelle 40'000.00

Anteil Sparkonti laut Kapital- und Zinstabelle 121'100.00

Total 161'100.00

8



Abschreibungsplan / Schuldentilgungsplan

Bezeichnung der Schuld und Stand am Zuwachs / Abgang / Ab- Stand am Abschreibung 
Tilgungsfrist 01.01.2023 Kreditzinsen schreibung 31.12.2023 2024

Innenrenovation

Kirche 2011 - 2035 81'581.18 1'270.50 34'000.00 48'851.68 34'000.00

Total 81'581.18 1'270.50 34'000.00 48'851.68 34'000.00

Steuerplan für 2024

1. Steuerbedarf

Budget 2024

Aufwand 341'900

Ertrag inkl. Ausgleichsbeiträge 233'900

Steuerbedarf 108'000

2. Mutmasslicher Steuerertrag 2024

Einfache Steuer (100 %) 450'000

Ordentliche Zentralsteuer Total

Kirchensteuer

3. Steuerfuss in % 20 4 24

4. Steuereingang

von Einkommen / Vermögen 70'000.00 14'000.00 84'000.00

aus Vorjahren 20'000.00 4'000.00 24'000.00

Quellensteuern 0.00 0.00 0.00

Gesamtsteuereingang 108'000.00
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Bericht der Geschäftsprüfungskommission 
an die Bürgerversammlung der Katholischen Kirchgemeinde Libingen 

Geschätzte Kirchbürgerinnen und Kirchbürger 

Im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen haben wir die Buchführung, die Jahresrechnung 
und die Amtsführung für das Rechnungsjahr 2023 sowie die Anträge des Kirchenverwaltungs-
rates über Budget und Steuerfuss für das Rechnungsjahr 2024 geprüft. 

Die Buchhaltung und die Jahresrechnung der Stiftung der Lourdes-Grotte haben wir ebenfalls 
überprüft. 

Für die Jahresrechnung und die Amtsführung der Katholischen Kirchgemeinde Libingen ist 
der Kirchenverwaltungsrat verantwortlich, während unsere Aufgabe darin besteht diese zu 
prüfen und zu beurteilen. 

Wir prüften die Posten und Angaben der Jahresrechnung mittels Analysen und Erhebungen 
auf der Basis von Stichproben. Ferner beurteilten wir die Anwendung der massgebenden 
Haushaltvorschriften, die wesentlichen Bewertungsentscheide sowie die Darstellung der Jah-
resrechnung als Ganzes. Bei der Prüfung der Amtsführung wird beurteilt, ob die Vorausset-
zungen für eine gesetzeskonforme Amtsführung gegeben sind. 

Gemäss unserer Beurteilung entsprechen die Buchführung, die Jahresrechnung und die Amts-
führung sowie die Anträge des Kirchenverwaltungsrates über Budget und Steuerfuss den ge-
setzlichen Bestimmungen. 

Wir stellen fest, dass der Kirchenverwaltungsrat seinen Kontrollpflichten vorschriftsgemäss 
nachgekommen ist. 

Aufgrund unserer Prüfungstätigkeit stellen wir folgende Anträge: 

1. Die Jahresrechnung 2023 sei zu genehmigen. 

2. Die Anträge des Kirchenverwaltungsrates über Budget und Steuerfuss für das Rech-
nungsjahr 2024 seien zu genehmigen. 

3. Dem ganzen Kirchenverwaltungsrat, vorab dem Präsidenten Edwin Kuhn, der Kassierin 
Silvia Stillhard und dem Seelsorgeteam der Seelsorgeeinheit seien für die geleistete Ar-
beit Dank und Anerkennung auszusprechen. 

9614 Libingen, 12. Februar 2024 
 

Die Geschäftsprüfungskommission 

Vera Egger  Corina Kläger  Roger Kläger 
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Zweckverband der Seelsorgeeinheit Unteres Toggenburg – Jahresbericht 2023

Das Jahr 2023 stand im Zeichen der personellen Veränderungen in der Seelsorgeeinheit Unteres Tog-
genburg (SEUT): An den Gottesdiensten Ende Januar und Anfang Februar nahm Pfarrer Josef Manser
Abschied von den Gläubigen. Dank den Aushilfspriestern, insbesondere Felix Büchi und John Mensah,
konnten die Eucharistiefeiern weiterhin gewährleistet werden. Ebenso verliess Ende Juli Seelsorger Mi-
chael Steuer, Pfarreibeauftragter in Lütisburg und nach Mansers Wegzug Teamkoordinator im Pastoral-
team, die Seelsorgeeinheit. Ein Höhepunkt hingegen war die von Bischof Markus Büchel geleitete Insti -
tutiofeier für Ante Svirac, der seit August als Teamkoordinator wirkt und für die Katechese zuständig ist.
Ein weiteres  Highlight  war die  Begrüssung von Joseph Antipasado als neuer  Kaplan in der SEUT.
Durch seine offene, unkomplizierte Art fand er schnell Zugang zu den Menschen in unseren Pfarreien.

Seit Oktober engagiert sich Martin Keller als kirchlicher Jugendarbeiter. Er befindet sich zusätzlich in
der Ausbildung zum Katecheten. Überdies konnten Brigitte Gmür und Rebekka Näf als Katechetinnen
für die SEUT gewonnen werden. Maria Suter ist seit dem Sommer verantwortlich für die Kirchenmusik.
Sie erstellt den Orgelplan, ist Ansprechperson für die Organisten und Organistinnen und koordiniert die
Einsätze von Solisten und Chören. 

Personelle Wechsel waren ebenfalls bei den Sekretariaten und Mesmerstellen zu verzeichnen: Im Pfar-
reisekretariat Bütschwil nahm Petra Bollhalder als Nachfolgerin von Priska Dosch ihre Arbeit auf. Oth-
mar Gämperle trat nach sagenhaften 61 Jahren als Libinger Mesmer in den Ruhestand und übergab
das Zepter an Edith Bächler. Mit Desirée Bürge-Schmid sowie Petra Rüegg konnten die Mesmer-Stell-
vertretungen in Mühlrüti beziehungsweise Libingen geregelt werden.

Nicht zuletzt standen am 10. September die Gesamterneuerungswahlen der Kirchenbehörden an: Mar-
cel Baumann (Mosnang), Cäcilia Lenherr-Odermatt (Mühlrüti), Erwin Näf (Libingen) und Remo Walder
(Lütisburg) stehen neu den jeweiligen Kirchenverwaltungen vor. Sie und der wiedergewählte Urs Wer-
der (Bütschwil-Ganterschwil) sind von Amtes wegen im Verwaltungsrat des Zweckverbandes der SEUT.
Ich freue mich auf die Zusammenarbeit mit ihnen und die gemeinsame Suche nach Lösungen bei den
anstehenden Herausforderungen. An dieser Stelle gebührt den zurückgetretenen Kirchenverwaltungs-
ratspräsidenten Röbi Näf – er war ebenfalls Präsident des Zweckverbandes –, Andreas Bamert, Edwin
Kuhn und Werner Steiger ein grosser Dank für ihre langjährige, umsichtige Ratstätigkeit.

An der Delegiertenversammlung vom 9. März 2023 wurden die Jahresrechnung 2022 und das Budget
2023 gutgeheissen. Zudem standen die Gesamterneuerungswahlen des Zweckverbandes für die Amts-
dauer  2024  bis  2027  auf  dem Programm:  Die  Delegierten  wählten  den  Schreibenden  zum neuen
Zweckverbands-Präsidenten und bestätigten Verena Wetter im Amt als Leiterin Finanzen. In der GPK
nehmen Bruno Hagmann (Bütschwil-Ganterschwil), Christoph Meile (Mühlrüti), Adrian Giger (Lütisburg),
Roger Kläger (Libingen) und Esther Schnetzer (Mosnang) Einsitz. 

Das Pastoralteam sowie die Leitungsassistentin Tanja Sandmeier trafen sich im vergangenen Jahr zwei
Mal zum Austausch mit dem Verwaltungsrat des Zweckverbandes. Im Zentrum des Austausches stan-
den die pfarrerlose Seelsorgeeinheit,  die Priesteraushilfen und mögliche Anpassungen beim Gottes-
dienstangebot. 

Die Ende Oktober von der Kirchgemeinde Mühlrüti organisierte Wallfahrt der SEUT führte in den Stifts-
bezirk St.Gallen. 

Sylvia Suter, Leiterin des «b’treff» und Diakonie-Animatorin, lud im letzten Jahr ein zu einem Treffen mit
verschiedenen Institutionen und Organisationen zum Thema «Caring Community – sorgende Gemein-
schaft». Im Rahmen des Austausches wurde diskutiert, wie wir in unseren Dörfern mit verschiedensten
Menschen ins Gespräch kommen könnten. Daraus entstanden die «Runden Tische», die in Ganter-
schwil, Lütisburg und Mosnang stattfinden. Der Zweckverband wirkt bei diesen Treffen mit.

Pius Bürge, Präsident Zweckverband Seelsorgeeinheit Unteres Toggenburg
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Zweckverband SE Unteres Toggenburg R E C H N U N G   2023

Erfolgsrechnung Budget 2023 | Rechnung 2023 | Budget 2024 |
(nach Dienstbereichen) Aufwand Ertrag | Aufwand Ertrag | Aufwand Ertrag |

1 Verwaltung 458'891 182'620| 490'922.38 194'345.55| 531'614 190'350|
| | |

110 Geschäftsprüfungskommission 600 0| 500.00 0.00| 600 0|
| | |

120 Verwaltung, Kommissionen 227'504 175'000| 246'114.70 187'784.10| 265'845 185'000|
| | |

140 Sekretariat 204'737 4'700| 212'339.03 5'344.60| 234'439 5'300|
| | |

145 Steuereinzugsprovisionen 0 50| 0.00 162.25| 0 50|
| | |

148 Informatik 26'000 0| 31'968.65 0.00| 27'200 0|
| | |

152 Dekanats- und Bistumsaufgaben 50 2'870| 0.00 1'054.60| 3'530 0|
| | |

2 Seelsorge 1'538'946 37'950| 1'370'597.77 91'137.28| 1'374'560 37'350|
| | |

210 Seelsorgepersonal 919'150 4'500| 742'463.66 45'302.06| 758'700 4'500|
| | |

220 Dienstpersonal 495'336 20'100| 490'198.78 25'953.72| 467'950 19'500|
| | |

230 Kirchenmusik 124'460 13'350| 137'935.33 19'881.50| 147'910 13'350|
| | |

3 Glaubensverkündigung 275'900 200| 292'826.66 666.65| 350'250 0|
| | |

310 Religionsunterricht 208'900 200| 227'501.81 666.65| 283'250 0|
| | |

320 Pfarrblatt 67'000 0| 65'324.85 0.00| 67'000 0|
| | |

4 Pfarreileben 47'096 0| 48'856.22 288.95| 51'010 0|
| | |

420 Dienstpersonal 18'235 0| 19'790.87 288.95| 19'530 0|
| | |

430 Kirchliches Leben, Veranstaltungen 14'600 0| 14'705.85 0.00| 17'120 0|
| | |

450 Beiträge 14'261 0| 14'359.50 0.00| 14'360 0|
| | |

5 Diakonie, Soziale Aufgaben 13'000 0| 13'000.00 0.00| 13'000 0|
| | |

550 Beiträge und Hilfsaktionen 13'000 0| 13'000.00 0.00| 13'000 0|
| | |

6 Sonderrechnungen 93'658 93'658| 101'015.73 101'015.73| 88'344 88'344|
| | |

620 b'Treff 93'658 93'658| 101'015.73 101'015.73| 88'344 88'344|
| | |

9 Finanzen 0 2'113'063| 0.00 1'929'764.60| 0 2'092'734|
| | |

995 Beiträge von Kirchgemeinden 0 2'113'063| 0.00 1'929'764.60| 0 2'092'734|
| | |

Total Aufwand 2'427'491 | 2'317'218.76 | 2'408'778 |
Total Ertrag 2'427'491| 2'317'218.76| 2'408'778|

| | |
| | |
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Aus dem Pastoralteam 

 
Liebe Mitchristinnen und Mitchristen der Seelsorgeeinheit Unteres Toggenburg 
 
Das Jahr 2023 war für unser gesamtes Pastoralteam und alle Mitarbeitenden eine äusserst 
herausfordernde Zeit. Zum einen mussten wir uns Ende Februar von unserem langjährigen Pfarrer 
Josef Manser und im August von unserem Seelsorger Michael Steuer verabschieden. Diese 
Abschiede und andere Umstände im Pastoralteam führten zu zahlreichen Veränderungen. Dennoch 
konnten wir uns den täglichen Herausforderungen stellen. Durch die Unterstützung von Aushilfen, 
insbesondere den beiden Priestern Felix Büchi und John Mensah, konnten an den Wochenenden in 
jeder Pfarrei weiterhin regelmässig Gottesdienste gefeiert werden. Zudem durften wir ab dem 
1. Dezember den neuen Kaplan, Joseph Antipasado in unserer SEUT willkommen heissen. 
 
Dunkle Seite der Kirche 
Nicht zu verschweigen ist die Auswirkung der Pilotstudie «zur Geschichte sexuellen Missbrauchs im 
Umfeld der römisch-katholischen Kirche in der Schweiz seit Mitte des 20. Jahrhunderts». Diese Studie 
und die ersten Veröffentlichungen im September 2023 haben gezeigt, dass die Kirche im Umgang mit 
dem Missbrauch versagt hat. Statt der Opfer wurden meist die Täter von den Strukturen in der Kirche 
geschützt. Angesichts dieser verantwortungslosen Handlungen müssen die Bistümer schweizweit 
Massnahmen ergreifen, um zukünftige ähnliche Fälle zu verhindern und die Betroffenen ernst zu 
nehmen. Gewisse Umsetzungen können nur dann wirksam sein, wenn sich auch die Strukturen der 
Kirche verändern. Dazu müssen Themen wie, Macht in der Kirche, Sexualmoral, das Priester- und 
Frauenbild, sowie Ausbildungs- und Personalpolitik neu überdacht und im Licht des Lebens Jesu 
beantwortet und umgesetzt werden. Alle, die Fragen oder Schwierigkeiten im Zusammenhang mit 
dieser Problematik haben, können sich an das Pastoralteam wenden.  
Die gesamte Kirche muss sich im Sinne von "Ecclesia semper reformanda est" - die Kirche muss 
beständig reformiert werden – immer wieder an ihren Auftrag ihre Sendung erinnern und entsprechend 
die Strukturen verändern, die mit dieser Sendung nicht vereinbar sind. 
 
Unterstützung im Glauben 

Die Familien bleiben die wichtigsten Katecheten der 
Kinder, und in diesem Sinne kann jede Familie als 
"Kirche im Kleinen" bezeichnet werden. Zusätzlich zu 
den Eltern spielen auch die Katecheten, welche eng 
mit dem Pastoralteam zusammenarbeiten, eine 
bedeutende Rolle in der Glaubensvermittlung der 
Kinder. Wichtige Schritte im Glauben sind, neben der 
Taufe, die beiden Sakramente der christlichen 
Initiation: Erstkommunion und Firmung. Diese 
Sakramente bedeuten die Eingliederung in die 
Gemeinschaft der Kirche, die sich über die Grenzen 
der einzelnen Pfarreien erstreckt. Die Stärkung 
dieses Gemeinschaftsgefühls findet ihren Ausdruck 
immer mehr in diesen Sakramenten. Wir sind 
dankbar, dass es immer noch Familien, Kinder und 
Jugendliche gibt, die den Mut haben, diese Schritte 
im Glauben bewusst zu gehen. 
 

Vom Bistum St. Gallen wurden neue Orientierungen 
für die Vorbereitung auf das Sakrament der 
Erstkommunion veröffentlicht. Der Kommunionweg 
soll besser in das Familienpastoral integriert werden. 
Die Eltern können aktiv am Vorbereitungsprozess auf 
das Sakrament der Eucharistie ihrer Kinder 
einbezogen werden. Diese Form wird in einzelnen 
Pfarreien unserer Seelsorgeeinheit bereits 
praktiziert. 
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Wallfahrten 
Nach einer Corona-Pause konnten die Ministranten der ganzen Seelsorgeeinheit, die mit dem 
Abschluss in der Oberstufe ihren Dienst erfolgreich beendet haben, wieder an der traditionellen 
Wallfahrt nach Rom teilnehmen. Diese Wallfahrt bietet den Jugendlichen die Gelegenheit, den Papst 
zu treffen, die reiche christliche Tradition der Kirche in Rom kennenzulernen und ihre eigenen 
kirchlichen Horizonte zu erweitern. Auch ist die Reise mit einem Besuch in Assisi verbunden, wo die 
Teilnehmer die andere Seite der katholischen Kirche kennenlernen können, die vom armen Heiligen 
Franziskus geprägt ist.  

 
Fabrice Ammann (vl), ein vereidigter Gardist, steht stolz und würdevoll neben einer Gruppe von 
Ministranten und ihren Begleitern. 

 
Ein besonderes Ereignis ist die jährliche Wallfahrt, organisiert von der Pfarrei Mühlrüti, zu der alle 
Gläubigen für alle Menschen unserer Seelsorgeeinheit eingeladen sind. In diesem Jahr besuchten die 
Gläubigen wir die Stiftsbibliothek in St. Gallen und den Gewölbekeller in der Kathedrale. Solche 
Wallfahrten stärken das Gemeinschaftsgefühl zwischen den Pfarreien und sind daher zu begrüssen 
und zu unterstützen. 
 
Klassenassistenz im Religionsunterricht 
Eine weitere Neuerung im vergangenen Jahr war die Einführung von Klassenassistenz im 
Religionsunterricht. Diese Unterstützung entlastet die Religionslehrerinnen- und Lehrer in 
anspruchsvollen Unterrichtssituationen, erweitert ihren Handlungsspielraum und unterstützt die 
pädagogischen Prozesse. Mit diesem Angebot können auch in schwierigen Situationen qualitativ 
hochwertige Religionsstunden stattfinden. 
 
Danke 
Neben den erwähnten Ereignissen und Thematiken gibt es zahlreiche weitere, die keinen Platz in 
diesem Bericht gefunden haben. Jesus hat nicht nur Einzelne berufen, sondern will eine besondere 
Gemeinschaft zwischen den Menschen stiften, die Kirche heisst. In diesem Sinne bedanken wir uns 
bei allen, die durch ihr Engagement, ihren Glauben und ihr Gebet das alltägliche Leben der Kirche 
unterstützt haben und uns geholfen haben, die Herausforderungen des vergangenen Jahres zu 
bewältigen. 
 
Im Namen des gesamten Pastoralteams wünsche ich allen Gottes Segen und Mut, in dieser 
herausfordernden Zeit in Verbundenheit mit Gott und den Mitmenschen zu bleiben. 
 
Ante Svirać 
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Bericht zur Diakonieanimation 2023 
 
Diakonie, der Dienst am Nächsten, will Begegnungen fördern und Netzwerke stärken. Bei der Animation geht es 
zusätzlich darum, freiwillige Initiativen zu fördern und zu unterstützen. 
Ein neues Format waren die Gespräche am Runden Tisch“ in Mosnang, Bütschwil, Ganterschwil und Lütisburg. 
In Restaurants wurden alle Interessierten zu niederschwelligen Treffen und Gesprächsrunden eingeladen. 
Die Angebote wurden unterschiedlich stark genutzt. Es fanden angeregte Gesprächsrunden statt, welche sich 
inhaltlich an den Bedürfnissen der Teilnehmenden orientierten. Diese Initiative wurde unter dem Namen 
Sorgende Gemeinschaft gestellt und soll zusätzlich mit einer Veranstaltung für Interessierte auch im Folgejahr 
eine Weiterentwicklung erfahren. 
 

Ein traditionelles und langjähriges Angebot sind die Besuche aus Ganterschwil im Seniorenzentrum Solino. 
Eine treue Gruppe von Begleiterinnen und Begleitern verbringt jeweils gemeinsam mit den ehemaligen 
Ganterschwiler Bewohnendenden einen kurzweiligen Nachmittag mit Gesprächen, Musik, Kaffee und Kuchen. 
Dieser Austausch wird von den Besuchten und ihren Angehörigen geschätzt, gibt er doch zum Ausdruck, dass 
Begegnungen mit Menschen in unterschiedlichen Lebensabschnitten ein gegenseitiges Geschenk darstellen. 
 

Die jährliche Rosenverkaufsaktion während der Fastenzeit hilft den ökumenischen Hilfswerken ihre Projekte zu 
finanzieren und die Menschen darauf aufmerksam zu machen, dass wir in einem reichen Land leben, in dem 
ein grosser Teil der Bevölkerung in gesicherten Verhältnissen lebt. 
 

So gäbe es noch weitere Aktionen zu erwähnen wie z.B. das jährliche Sternsingerprojekt, welches mit den 
Kindern den Segen zu den Menschen trägt und dabei ebenfalls soziale Projekte unterstützt. 
 

Ein experimentelles und umfangreiches Projekt startete mit dem B-Mobil. 
Mit dem Unterwegssein des Mobils und aktivem Zugehen auf Menschen, leistete ein kleines Team einen 
Beitrag gegen Isolation und Vereinsamung. Dorfzusammenhalte und Nachbarschaften sollen vermehrt gepflegt 
werden. Die Kirche soll auf die Menschen zugehen, Gemeinschaft fördern und in die Gesellschaft hineinwirken. 
 
 

 
B-Mobil unterwegs zu den Menschen   Suppenschmaus am Bahnhof Bütschwil 
 
Seit März 2023 ist das Begegnungsmobil (B-Mobil) einsatzbereit. Mit einem Vorstellungsapéro bei den 
involvierten Organisationen und Trägerschaften wurde der offizielle Start gefeiert. Vorgängig hat sich ein 
Projektteam bestehend aus 6 Personen in mehreren Sitzungen auf die praktische Umsetzung des Projektes 
vorbereitet. 
Für das kleine Elektromobil konnte ein Garagenplatz bei der Evang. Kirchgemeinde in Ganterschwil im 
Kirchgemeindehaus gemietet werden, wo der Strom von der Photovoltaikanlage bezogen wird. 
 

Das B-Mobil kam bei 18 Anlässen oder eigens dafür initiierten Events zum Einsatz. Die Erfahrungen waren sehr 
vielseitig und aufschlussreich. 
Z.B. war das B-Mobil einmal im Monat am Mosnanger Wochenmarkt der Landfrauen im Einsatz. Es kam zu 
interessanten Gesprächen zwischen Marktbesucherinnen, Landfrauen und dem B-Mobilteam. Ein Kontakt, der 
in dieser Konstellation von Personengruppen sonst nicht zu Stande gekommen wäre. Dies stellt sich im Laufe 
des Projekts als Anliegen heraus: In Kontakt kommen mit Menschen ausserhalb des eigenen 
Bekanntenkreises, wo man ähnlich denkt und oft auch gemeinsame Sache macht, ist eine Horizonterweiterung 
und Bereicherung. Das Kennenlernen von unterschiedlichen Lebensrealitäten kann das gegenseitige 
Verständnis für die Verschiedenheit wecken, der Polarisierung von Meinungsbildungen entgegenwirken und das 
friedliche Zusammenleben in der Gesellschaft fördern. 
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So kam das B-Mobil auch anschliessend an einem Konzert in der Kirche Mosnang zum Einsatz. Ukrainerinnen 
haben eine Gemüsesuppe nach original ukrainischem Rezept gekocht und den Konzertbesuchenden 
ausgeschenkt. Dieser Einsatz wurde sehr geschätzt und die Gäste sind noch längere Zeit an den Tischen 
zusammengesessen. 
An einem Mittwochnachmittag hat das B-Mobil Halt auf dem Kinderspielplatz in Bütschwil gemacht. Bestückt mit 
einer Spielkiste aus der Ludothek waren zwei Begleitpersonen mit den anwesenden Kindern am Spielen. Ein 
kleiner, aber feiner Anlass, bei dem vor allem Kinder mit Migrationshintergrund die zeitliche Zuwendung 
genossen haben. Die Politische Gemeinde Bütschwil-Ganterschwil hat das B-Mobil beim Neuzuzügerapéro 
eingesetzt und die Evang. ref. Kirchgemeinde war am Dorffest mit einer von Jugendlichen betriebenen 
Cocktailbar vertreten. 
 

 
Alkoholfreie Drinks an der Cocktailbar   Einsatz nach einem Konzert in Mosnang 
 
Mit dem ersten Einsatzjahr ist die Hälfte der Projektphase erreicht. Die Erfahrungen im Jahr 2024, wo nebst der 
involvierten Trägerschaft auch Vereine und Organisationen das B-Mobil günstig ausleihen können, wird über die 
Zukunft des B-Mobils entscheiden. 
Bis dahin werden hoffentlich noch viele Menschen sich zu Begegnung und Kontakt am B-Mobil treffen, wertvolle 
Zeit miteinander verbringen und sich vernetzen können. 
 
Das Projektteam bedankt sich bei den Politischen Gemeinden Mosnang und Bütschwil-Ganterschwil, den 
Evang. ref- und Katholischen Kirchgemeinden des Unteren Toggenburg für das Vertrauen und die finanzielle 
Unterstützung. Dank den grosszügigen Startbeiträgen der Stiftung Fondia und der Caritas St.Gallen, welche 
diese ungewöhnliche Idee unterstützt haben, konnte das Projekt B-Mobil ins Leben gerufen werden. 
 
Sylvia Suter, Diakonieanimation 
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Jahresbericht b’treff 2023 

Die Zeitspanne von einem Jahr beinhaltet viele Gelegenheiten, um Menschen in herausfordernden 
Lebensabschnitten neu kennen zu lernen, mit ihnen ein Stück weit den Weg zu gehen und dann auch 
wieder in die Selbständigkeit ziehen zu lassen. 

Auch in diesem Jahr konnte der b’treff viele hilfreiche Angebote für Menschen, mit bescheidenem 
Haushaltsbudget machen. Arbeitslose, psychisch oder körperlich beeinträchtige Menschen, Leute, die 
im vergangenen Jahr einen ausserordentlichen Schicksalsschlag erlebt haben, konnten unterstützt 
werden. Ältere einheimische Menschen zählten zu einer grösseren Gruppe von regelmässigen Gästen. 
Auch zahlreich zugewanderte Menschen aus der Ukraine, Afghanistan, dem Balkan, der Türkei und dem 
Iran konnten praktische Hilfe vom b’treff-Team bekommen. 

Die Auswirkungen des Angriffskrieges in der Ukraine machte sich in der zunehmenden Anzahl Bezüge 
bei der wöchentlichen Lebensmittelabgabe bemerkbar. Die Zulieferorganisation «Schweizer Tafel» war 
glücklicherweise in der Lage, die steigende Anzahl Bezügerinnen und Bezüger mit ausreichend 
Lebensmitteln beliefern zu können. Es waren wöchentlich rund hundert Personen, die mit Brot, 
Gemüse und Früchte versorgt wurden. Platzmässig stiess der b’treff mit seinen bescheidenen 
Räumlichkeiten an seine Grenzen. Dank allseitiger Rücksichtnahme wurde die Abgabesituation 
trotzdem entspannt und friedlich erlebt. 

Die Secondhandkleiderabteilung wurde ebenfalls gerne besucht und viele zufriedene Kunden freuten 
sich über ein gut erhaltenes günstiges Kleidungsstück oder warme Schuhe.  

Dank einem engagierten Freiwilligenteam 
konnten diese verschiedenen Angebote für 
Menschen aus der Region aufrechterhalten und 
gar ausgebaut werden.  

Mit einem würdevollen, kleinen Akkordeon-kon-
zert von Marina Bossi in der Kapelle St. Bartolo-
mäus in Tufertschwil und anschliessendem fei-
nen Abendessen im Restaurant Rössli wurde das 
grosse Engagement des b’treff-Teams verdankt.  

 

 

 

Sporadisch wurde zu Teamanlässen eingeladen. Ein Kennenlernbesuch beim b’treff Wattwil im 
ehemaligen Café Brugger stand ebenfalls auf dem Programm. Solche Austauschtreffen ermöglichten 
das Überdenken der eigenen Arbeit und die gegenseitige Unterstützung. Auf guten Anklang stiess der 
Weiterbildungsanlass, welcher traditionellerweise zusammen mit den Freiwilligen des Senioren-
zentrums Solino organisiert wurde. Das Thema war: «loslassen - zulassen - sich einlassen», welches 
vom Kapuzinerbruder Niklaus Kuster, aus verschiedenen Blickwinkeln betrachtet und vertieft wurde. 

Hier noch ein paar Zahlen in Kürze 

Anzahl Besuchende Gaststube und/ oder Secondhandabteilung:  2365 

Anzahl Personen Bezüge Lebensmittelabgabe    4680 

Anzahl freiwillig Engagierter im und rund um den b’treff  44 

Anzahl Stunden Freiwilligenarbeit     1680 

Freiwilligenteam vor der Kapelle in Tufertschwil 
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Auch im vergangenen Jahr gab es manche Gelegenheiten, Freizeit miteinander zu verbringen. Dies war 
z.B. mit dem Besuch des Walter Zoos in Gossau eine willkommene Abwechslung für gross und klein 
und bot die Möglichkeit, zusammen etwas 
zu erleben und Gespräche und Austausch 
auf Augenhöhe zu pflegen. Der Jahreslauf 
mit Ostern und Weihnachten bot ebenfalls 
immer wieder Gelegenheit, gemeinsame 
Aktivitäten anzubieten.  

So hat sich z.B. im vergangenen Jahr eine 
Gruppe zum Basteln von Engeln 
zusammengefunden. Diese fanden dann 
einen würdigen Platz auf dem Engelweg in 
Dietfurt, welcher gemeinsam besucht 
wurde. Solche Aktionen ermöglichen den 
Gästen vom b’treff die Teilhabe am 
gesellschaftlichen Leben vor Ort.  

Zur Freude Anlass gab es öfters, wenn Begleitete zu einer Arbeits- oder Lehrstelle fanden und 
Abschlüsse von Deutschkursen oder Ausbildungen miterlebt werden konnten. Gross war auch die 
Freude, als nach mehrjährigem Prozess, einer Familie die Aufenthaltsbewilligung zugesprochen oder 
eine passende Wohnung gefunden wurde. Menschliche Rückschläge und familiäres Leid gehörten 
leider ebenfalls zu den Begleitsituationen, welche auch die freiwilligen Mitarbeitenden verkraften 
mussten. Dies gibt jeweils dem Treffpunkt ein menschliches Gesicht und nimmt Bezug auf das «B» im 
b’treff, welches vorwiegend mit Begegnung, Begleitung und Beziehung in Zusammenhang gebracht 
wird. So wird die ganze Palette der menschlichen Erfahrungen von Freud und Leid geteilt und 
gemeinsam getragen, sodass sich möglichst niemand als alleingelassen erfahren muss. 

Um diese Angebote zu ermöglichen, war die Leitungskommission b’treff mit dem Präsidenten Enzo 
Fuschini auch im vergangenen Jahr aktiv, um die Rahmenbedingungen weiterzuentwickeln und das 
gute Zusammenleben von Einheimischen und Zugewanderten Menschen zu fördern. Dies ist nur 
möglich, dank der Unterstützung der Trägerschaftsgemeinden.  

Bei all diesen Akteuren bedankt sich die Leitung b’treff Sylvia Suter ganz herzlich für die gute 
Zusammenarbeit. 

 

 

Gemütlicher Abschluss des Bastelanlass im Advent  
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Prüfungs- und Genehmigungsvermerke 

 

1. Gutgeheissen durch den Verwaltungsrat                         Der Präsident 
am 6. Februar 2024                                                              Erwin Näf 
         
                                                                                                 Die Aktuarin 
                                                                                                 Ester Bischof 
 
 
 

2. Geprüft und für richtig befunden durch die                    Die Präsidentin 
Geschäftsprüfungskommission                                          Vera Egger 
am 12. Februar 2024 
 
                                                                                                 Die Revisoren 
                                                                                                 Roger Kläger  
                                                                                                 Corina Kläger 
 
 
 

3. Genehmigt durch die Bürgschaft                                       Der Präsident 
am 13. April 2024                                                                           
                                                                                                 ________________________ 
 
 
 
                                                                                                 Die Protokollführerin 
 
                                                                                                 _________________________ 
 
 
 
                                                                                                 Die Stimmenzähler 
 
                                                                                                 _________________________ 
 
 
                                                                                                __________________________ 
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